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Zum Buch:


In den vorliegenden bunt gemischten Gedichten drückt der Autor seine Gedanken über selbst Erlebtes, Gelesenes, Gehörtes oder Gesehenes aus – manchmal mit Humor oder Ironie, andere Male angemessen ernsthaft. Im Mittelpunkt stehen Alltagsthemen wie Wetter, Geburtstage, Lügen, Nostalgie, Weihnachten, Umweltverschmutzung, Innovationen, Wiedervereinigung, Social Media; aber auch Liebe, Glaube, Leben und Tod sowie Rassismus. Die Gedichte sind nicht sachlogisch, sondern einzig und allein nach ihrer zeitlichen Entstehung sortiert.




Zum Autor:


Johann Harpet wurde 1962 in Herborn geboren. Er ist verheiratet, hat drei erwachsene Kinder und lebt in Fachingen an der Lahn. Er hat Wirtschaftswissenschaften an der Uni in Gießen studiert und ist seit Jahrzehnten bei einem großen, renommierten Konzern in der Finanzdienstleistungsbranche tätig, wo er sich hauptsächlich mit Kommunikationsthemen befasst.




Weitere bei BoD erschienene Gedichte:


In »Tierische Philosophen – Weisheiten aus Teich und Meer in Strophen« (ISBN 978-3-7448-8137-1) verpackt Johann Harpet vorwiegend menschliche Schwächen in Gedichte, in denen Tiere die Protagonisten sind, und regt damit Groß und Klein zum Nachdenken an.




Für meine geliebte Familie




»Ein Gedanke kann nicht erwachen, ohne andere zu wecken.«


Marie von Ebner-Eschenbach (1830–1916)




Wetterkapriolen


Heute ists derart stürmisch, so ’n Dreck.


Na und? Du fliegst schon nicht weg.


Heute hält man die Hitze nicht aus.


Na und? Bleibe am besten im Haus.


Heute ists saumäßig kalt, ihr lieben Kinder.


Na und? Es ist Januar – wir haben Winter.


Heute regnet es wie aus Eimern … Pfütze an Pfütze.


Na und? Greif zu Regenschirm, Gummistiefeln und Mütze.


Heute ists so diesig, dass man nicht die Spur sehen kann.


Na und? Mach doch einfach die Nebelscheinwerfer an.


Heute ist das Wetter ausnahmsweise mal astrein.


Na und? Morgen wirds ganz sicher wieder anders sein.
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